
 

 

 

 



 
 
Jubiläumswein 

Swiss Historic Hotels & Jungwinzer Schweiz 

 
In einer aufregenden neuen Kooperation durften fünf Winzer der Vereinigung Jungwinzer Schweiz zwei 
Cuvées für das 20-Jahr-Jubiläum der Swiss Historic Hotels kreieren. Die Kooperation umfasste die Produk-
tion von je einem Cuvée «blanc» und einem Cuvée «rouge». 
 
Beide Weine sind das Ergebnis eines faszinierenden, überregionalen Mix, bei dem mehrere Winzer ihre 
Weine beisteuerten. Reisen Sie mit uns durch die Weinanbaugebiete der jungen Wilden: Nicolas Cheseaux 
(Saillon, VS), Patrick Adank (Fläsch, GR), Nick Bösiger (Twann, BE), Kévin Constantin (Grimisuat, VS) und 
Robin Haug (Weiningen, ZH). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

CHF 48.00                                                 CHF 52.00 

  



 

Degustationsnotiz 
Weine Swiss Historic Hotels 

 

Le Blanc 

MMXXIII 75 cl 

Weisswein-Edition / Co-Lab mit den Swiss Historic Hotels. Ein fruchtiges Paradies mit saftigen Pfirsichen, 
knackigen Äpfeln und süssen Birnen. Am Gaumen erfrischend, leicht, filigran. Betont durch ein weiches 
Nussaroma. Knackig elegant. Also absolut nicht der gewöhnliche Weisswein, sondern wie ein jugendlicher 
Wirbelwind im Glas – fruchtig, frisch und voller Überraschungen. Ein perfekter Begleiter für entspannte 
Abende mit Freunden oder als Geheimtipp für deine nächste Party. Santé, die Jungwinzer!  

Traubensorten Assemblage aus Pinot Noir 25%, Chasselas 25%, Riesling-Sylvaner 25%, Petite Ar-
vine 12.5%, Païen 12.5%  

Winzer Nicolas Cheseaux (Saillon, VS), Patrick Adank (Fläsch, GR) Nick Bösiger (Twann, 
BE), Robin Haug (Weiningen, ZH)  

Produzent Cave Corbassière SA, Nicolas Cheseaux, 1913 Saillon 

 

Le Rouge 

MMXXIII 75cl 

Rotwein-Edition / Co-Lab mit Swiss Historic Hotels. Ein Mixtape für den Gaumen! Pinot Noir für die Fruch-
tigkeit, mit würzigem Syrah und Cabernet Franc für etwas Spice. Merlot fügt eine weiche Struktur hinzu. 
Der Hauch Beerenpower kommt vom Malbec. Zusammen ergibt die Assemblage eine wunderbare, dunkle 
und pfeffrige, cool climate Aromatik! Santé, die Jungwinzer!  

Traubensorten Assemblage aus Pinot Noir 43,3%, Syrah 33,4%, Cabernet Franc 8.3%, Merlot 8,3%, 
Malbec 6,7% 

Winzer Nicolas Cheseaux (Saillon, VS), Nick Bösiger (Twann, BE), Kevin Konstantin (Grimi-
suat, VS) 

Produzent Cave Corbassière SA, Nicolas Cheseaux, 1913 Saillon 

 

 
 

 

 

 



 
 

Spiezer 
Alpine Weinkultur 
 

 

Tradition und Ambition 
Im Jahre 994 wurde der Rebbau am Thunersee erstmals erwähnt. Eine Parzelle am Pintel bei Wimmis 

wurde an ein Kloster im Elsass verkauft. Damals wurde die Weinkultur von den Römern entwickelt. Es wur-

den die Sorten Elbling und die Thunrebe (heute Räuschling) angebaut, die als "Brotweine" dienten und säu-

rereich waren, da sie nicht im Ertrag reduziert wurden. Das herrschende Klima war schlechter und der 

Wein diente dazu, der hungernden Bevölkerung die erwünschten Kalorien zu bringen. Heute werden aus 

Elbling und Räuschling hervorragende Weine gekeltert! 

Zur Jahrhundertwende wurde der Weinbau in Spiez aus wirtschaftlichen Gründen (Konkurrenz aus dem 

Genferseegebiet und aus Frankreich) und krisenbedingt (Brot statt Wein) eingestellt. Zudem hatte der Ver-

derber, eine Pilzkrankheit, den Elbling-Reben arg zugesetzt. Im Jahre 1927 scharte Hans Barben einige 

Gleichgesinnte um sich und begann 1928 mit der Bepflanzung einer Parzelle mit der Neuzüchtung Riesling - 

Sylvaner. 

Schon zwei Jahre später wurde sie durch die Sorte Gutedel ersetzt. Bald zeigte sich, dass der Spiezer Boden 

für diese Sorte nicht geeignet ist. Wieder wurden die Stöcke ausgerissen und durch Riesling - Sylvaner er-

setzt. 

Die Rebfreunde gründeten einen Verein, der in den folgenden Jahren stetig an der Vergrösserung des Reb-

berges arbeitete. 1942 wurde der Verein in eine Genossenschaft umgewandelt. 

 

 

 1 dl 2 dl 3 dl 5 dl 7.5dl 

Escapade (weiss) 7.00 13.50 20.50 33.50 46.00 

Rebsorte: VB 32-7 und 70% Riesling-Sylvaner 

In Begleitung von Cassis, Stachelbeere, Akazienhonig, Melisse und feiner Mineralik, laden wir Sie ein zur 

einem sinnlich–kunstvollen Gaumentanz. VB 32-7 ist eine PiWi Sorte die fast keinen Pflanzenschutz 

braucht.  

 
 

Rosé 7.00 13.50 20.50 33.50 46.00 

Rebsorte: Blauburgunder Garanoir Mara 

Berner Oberländer Don Juan, der Frauenherzen im Sturm erobert und Roséskeptiker gekonnt vereinnahmt. 

Duftig, blumig sommerlich-verführerisch, mit Aromen von Wassermelone, Erdbeere und Himbeere. 

Apérowein und perfekter Begleiter von Sommergerichten.  

 

 

Intro (rot) 7.00 13.50 20.50 33.50 46.00 

Rebsorte: 70% Blauburgunder, 30% Cabernet Jura 

Duft nach Zwetschgen, Cassis und dunkeln Beeren. Ein gehaltvoller, vollmundiger Essensbegleiter mit lan-

gem Abgang, der dekantiert werden sollte und am besten nach einigen Jahren Lagerung schmeckt. In Jahren 

kleiner Blauburgunderernte stammt ein Teil der Trauben von befreundeten Winzern. 

 

 

 



 
 
Weisswein 

 
Offen 1 dl 2 dl 3 dl 5 dl 7dl 

Chardonne „Clos d’Oron“ (Lavaux AOC) 5.50 10.50 16.00 26.50 34.00 

Rebsorte: Chasselas 
Der Rebberg „Clos d’Oron“ in der Appellation Chardonne hat eine direkte Beziehung zum Château d’Oron. 

Die Herren dieses mittelalterlichen Schlosses besassen seit dem 12. Jahrhundert gute Reblagen in der Lav-

aux. Eine dieser Besitzungen hat den Namen Clos d’Oron erhalten und ist noch heute unter dieser Bezeich-

nung in Ortsplänen und Grundbüchern eingetragen.  

Der Hang des Clos d’Oron, oberhalb der Stadt Vevey am Genfersee, profitiert vom gelegentlichen Föhn, der 

aus dem Rhonethal herabströmt und in der Lavaux die Trauben zu schönster Reife werden lässt. Ideale 

Bedingungen des Klimas, gute Bodenverhältnisse und ein pflichtbewusster Vigneron bilden die Vorausset-

zungen für diesen hochklassigen Wein. 

 
 
Tartegnin (La Côte AOC) 5.00 9.50 14.50 22.00  

Rebsorte: Chasselas 

Zartes, fein gegliedertes Bouquet; im Gaumen elegant und feinfruchtig – ein typischer und hochstehender 

Chasselas aus der La Côte. Das Gewann «Sous Vincy» gehört zu der Appellation «Côteau de Vincy».  

Das wunderschöne Schloss Vincy mit den klassischen Formen hat der Appellation den Namen verliehen. 

 
 
Johannisberg (Wallis AOC) 5.50 10.50 16.00 24.00  

Rebsorte: Sylvaner 

Etwas später reif als der Chasselas, wird er im Wallis Johannisberg genannt. Er zeichnet sich aus durch Nu-

ancen von Kräutertee und einem verführerischen Hintergrund von Frucht- und Mandelaromen. Im Gaumen 

bietet er eine schöne Vinosität sowie eine stoffige Sinnlichkeit. 

 
 
Schafiser Chasselas (Bielersee AOC) 5.50 10.50 16.00 24.00  

Rebsorte: Chasselas 

Mit 20 Hektaren Rebfläche ist das Rebgut der Stadt Bern das grösste Domaine am Bielersee. 12 Hektaren 

sind mit der Chasselas-, 7 Hektaren mit der Pinot Noir-Rebe bestockt. Auf einer Hektare experimentiert 

Herr Louis, der Bewirtschafter, mit Spezialitäten. Die sonnigen Rebhänge am Bielersee, der kalkreiche Bo-

den, der naturnahe Anbau und das günstige Klima sind die Voraussetzung für diesen ausgezeichneten Gu-

tedel. Eine Mengenbeschränkung von 1 kg/m2 in den Reben und modernste Vinifikationsmethoden garan-

tieren für die Qualität dieses natürlichen, spritzigen und fruchtigen Weines. 

 



 
 
Weisswein 

 
Der weisse Säumer (Wallis AOC)    50 cl 25.00 

Rebsorten: Amigne, Ermitage, Chasselas, Heida 

Strohgelbe Farbe. Ausserordentlich feines, delikates Bukett, mit Aromen von Nüssen, Honig und exotischen 

Früchten. Auf dem Gaumen körperreich mit einer schönen Lebhaftigkeit und einem lang anhaltenden Ab-

gang. Leicht süss. 

 
 
Le Léman est Bleu (La Côte AOC)    75 cl 34.00 

Rebsorte: Aligoté, Charmont, Sauvignon blanc, Pinot blanc 

Den leicht aromatischen Geschmack auf der Zunge erinnert zuweilen an Aprikosen, Pfirsiche, Litschi und 

Blütenaromen. 

 
 
 
Walliser Spezialitäten vom „Chateâu Ravire“ Sierre 

Das Château Ravire liegt als markantes, stolzes Gebäude auf einer Seitenmoräne des Rhonetales über dem 

Talgrund von Salgesch und Sierre. Das Schloss wurde 1412 von der Adelsfamilie Petermann de Chevron, 

Graf von Monthey, gebaut. Das Clos du Château Ravire umfasst 8 Hektaren Reben. Wegen der mikroklima-

tisch günstigen Lage gedeihen die Walliser Spezialitäten hier bestens. Die Weine werden im Eichenfass wäh-

rend einigen Monaten ausgebaut und, wenn sie das Idealalter erreicht haben, auf die Flasche gezogen. Heute 

wacht der Önologe und Ingenieur, Michel Savioz, über die Qualität dieser wunderbaren Weine. 

 
 
Chardonnay    70 cl 46.00 

Rebsorte: Chardonnay 

Der König der Spezialitäten vom herrlichen Château de Ravire. Üppiges, voluminöses Bouquet; die ange-

nehme Säure gleicht die vorhandene Restsüsse elegant aus. 

 
 
Petite Arvine    70 cl 46.00 

Rebsorte: Petite Arvine 

Die Petite Arvine, eine der bekanntesten weissen Walliser Spezialitäten, ist eine der nur hier wachsenden, 

autochthonen Sorten. Sie ist ausgesprochen anspruchsvoll punkto Boden und Pflege, ergibt aber einen der-

art kostbaren Tropfen, dass sich die Mühe mehrfach lohnt. Goldgelb funkelt sie im Glas, betört mit rassigem 

Bouquet und gefällt im Gaumen mit komplexer Persönlichkeit und einem charakteristischen Salzge-

schmack. 

 



 
 
Rotwein 

 

Offen 1 dl 2 dl 3 dl 5 dl 

Dôle (Wallis AOC) 5.00 9.50 14.50 22.00 

Rebsorte: Gamay, Pinot Noir 

Der Dôle ist eine Assemblage – also eine Verschmelzung – der beiden Traubensorten Gamay und Pinot Noir 

(Blauburgunder), wobei der Pinot-Noir-Anteil mehr als 50% betragen muss. Ein guter Gamay ist leicht, 

frisch und fruchtig, währenddessen der Blauburgunder gehaltvolle, elegante und weiche Weine liefert. Die 

fruchtige Heiterkeit der Gamay-Traube passt ideal zum noblen, geschmeidigen Blauburgunder. 

 
 

Merlot (Tessin DOC, Fratelli Sigrist) 5.50 10.50 16.00 24.00 

Rebsorte: Merlot 

Der klassische Wein aus der Schweizer Sonnenstube – dem Tessin. Er präsentiert sich lieblich, vollmundig 

und harmonisch. 

 
 

Yvorne rouge (Chablais AOC) 6.00 11.50 17.50 25.00 

Rebsorte: Gamay, Pinot Noir 

Der Waadtländer Rotwein «par excellence». Am 4. März 1584 wurde das Dorf Yvorne durch einen riesigen 

Bergsturz zerstört. Das Rebgut besteht aus einem Weinberg von rund 7,5 Hektaren, vollständig auf Geröll-

boden gepflanzt. Sechs Hektaren sind mit Chasselas-Trauben bestockt, der Rest mit Pinot-Noir-Trauben. 

Der Wein ist lebendig und kräftig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
Rotwein 

 

Cornalin (Wallis AOC)   50 cl 25.00 

Rebsorte: Cornalin 

Der Cornalin, auch „Landroter“ genannt, ist eine der ältesten autochthonen Sorten im Wallis. Es ist noch gar 

nicht so lange her, da lief diese Rebe - wegen unregelmässigen Erträgen - Gefahr, auszusterben. Mittlerweile 

werden immerhin wieder 140 Hektaren angebaut- Der ins Violette spielende Wein besticht durch komplexe 

Frucht, nach Kirschen erinnernd, und einen gut strukturierten Körper. 

 
 

Der rote Säumer (Wallis AOC)   50 cl 25.00 

Rebsorten: Humagne rouge, Pinot Noir, Merlot, Diolionir, Syrah 

Der kräftig würzige Syrah und der Humagne rouge verbinden sich mit dem eleganten Pinot, dem lieblich 

vollmundigen Merlot und dem fruchtigen Syrah zu einem grossartigen Trinkerlebnis.  

 
 

Thuner rot (Thunersee AOC)   70 cl 44.00 

Rebsorten: Garanoir, Pinot noir 

Um 1800 sah es am Thunersee ähnlich aus wie heute am Bieler- oder Genfersee. Vom Seeufer bis hinauf 

nach Sigriswil wurde Rebbau betrieben. Auch Heiligenschwendi, Steffisburg und sogar Seftigen waren Reb-

baudörfer. Rund um den Thunersee standen auf 250 Hektaren Reben. 

 
 

La Golette rouge (Wallis AOC)   75 cl 43.00 

Rebsorten: Humagne rouge, Diolinoir, Pinot Noir, Cornalin, Syrah 

Der kräftig würzige Syrah und der Humagne rouge verbinden sich mit dem eleganten Pinot, dem lieblich 

vollmundigen Diolinoir und dem fruchtigen Cornalin zu einem grossen Trinkerlebnis. Der Rebberg La Go-

lette liegt idyllisch gelegen auf der Gemeindegrenze zwischen Leytron und Chamoson und ist bestockt mit 

typischen Walliser Rebsorten.  

 
 

Epesses rouge (AOC Lavaux)   70 cl 42.00 

Rebsorte: Pinot Noir, Gamay 

Ein beerenroter, kräftiger Waadtländer Rotwein. Im Gaumen fruchtig und ausgewogen; jugendlich elegan-

ter Wein mit schönem Abgang. 

 

 



 
 

Agriloro 
Schweizer Goldweine seit 1981 

 

Meinrad C. Perler, der Gründer der Agriloro SA, hatte schon immer eine starke Verbindung zur Landwirt-

schaft. Als Sohn von Landwirten, geboren und aufgewachsen im Kanton Freiburg, hat er im Alter von 25 

Jahren in einen völlig anderen Beruf gewechselt. Er entschied sich 1981 den "Tenimento dell'Ör" in der 

Gemeinde Arzo, Kanton Tessin zu übernehmen, und damit zu seinen Ursprüngen zurückzukehren. Das 

Weingut ist sehr alt und wird bereits in Dokumenten aus dem 18. Jahrhundert als einer der wichtigsten 

Weinberge des Mendrisiotto erwähnt. 

Gleich nach dem Erwerb begann die Erneuerung der Rebpflanzungen auf der Liegenschaft, zunächst nach 

der regionalen Weinbautradition, dann aber mehr und mehr beeinflusst von der Leidenschaft für Experi-

mente und Innovationen, die sich bei Meinrad C. Perler im Laufe der Zeit immer deutlicher zeigte. Zur Ver-

wirklichung seiner Visionen hat Rainer Zierock, ein deutscher Forscher und Agronom, sehr viel beigetragen. 

Er erkannte das Potential des Weingutes und erwarb sich über mehrere Jahre grosse Verdienste um den 

Rebbau und vor allem auch im Keller als Meister der Assemblage. Ein weiterer grosser Schritt nach vorn 

wurde im Jahr 2002 mit dem Kauf des Gutes "La Prella" in Genestrerio, einem Ortsteil von Mendrisio, ge-

macht. Sowohl im Rebbau als auch bei der Weinbereitung wird soweit möglich mit natürlichen Methoden 

und respektvoll gegenüber der Umwelt gearbeitet. Ein Grossteil der Produktion und fast alle Spezialitäten 

werden in Barriques ausgebaut. Im Jahr 1989 wurde in Mendrisio, unter den Hängen des Monte Generoso, 

auch ein Keller für die Alterung ausgesuchter Barriqueweine hinzugekauft. 

Ein grosser Aufwand wird in der Forschung investiert, die unter anderem zur Errichtung von drei ampelo-

graphischen Gärten geführt hat, in denen sich über 600 verschiedene Rebsorten zu Versuchungszwecken 

befinden. 

 
Merlot del Ticino Riserva (Tessin DOC)   75 cl 65.00 

Rebsorte: Merlot 

Der Tenimento la Prella, in Genestrerio gelegen, zeichnet sich durch Klimaeigenschaften aus, welche den 

Weinen eine grosse aromatische Finesse geben und einen eleganten Körper mit seidigen Tanninen und mo-

derater Säure. Diese Riserva ist das Ergebnis einer sorgfältigen Auswahl der Trauben und präsentiert das 

Beste, was mit den Eigenschaften dieses besonderen Terroirs des Weingutes, vinifiziert werden kann.  

 

 
Casimiro (Tessin IGT)   75 cl 63.00 

Rebsorten: 13 Traubensorten 

Ein einmaliges Geschmackserlebnis: würzig, lang und anhaltend mit reichem Aroma. Nicht zuletzt wegen 

diesem wunderbaren Wein wurde Meinrad C. Perler zum Winzer des Jahres gewählt.  

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 


